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P fo r z h eime r
Wöchentliche Nachrichten .

Nro . 37 , Mittwochs den I6ten September I8oi .

Bekanntmachungen .
[iDfts Gäter Ab - undZttschreiben bei der

fürstlichen Einnehmerei betreffend .^ Der
hiesigen Einwohnerschaft wird hiedurch be¬
kannt gemacht , daß für Heuer das Güter
Ab - und Zuschreiben in der Schatzung nächst
kommenden Donnerstag den 17 . dieses Mo¬
nats angefangcn , sodann Freitags den 13,
Montags den 21 , Dienstags den 22 , Don¬
nerstags den 24 , Freitags den 25 , ferner
am Montag und Dienstag den 28 . und 29 .
Eept . , auch Donnerstags und Freitags den
1 . u. 2 . Oct fortgesetzt werde . Alle die¬
jenigen also , welche in Liegenschaft etwas
zu verändern , oder sonstige Anstände ha-
ben können sich an besagten Tage » Vor - u .
Nachmittags in der gewöhnlichen Zeit bei
der fürstlichen Einnehmerei dahier einfin¬den und ihre Abänderungen gehörig ange -
hen . Pforzheim den 14 Sept . 1801.

Von Einnehmerei wegen .
[ Seiler unO Faßverkauf ] Der dem

fürstlichen Waisenhaus zugehörige Barfüs -
ser Keller , zwischen der reformirten Kirche
und dem WaisenhausGarten gelegen , wird
samt dem Uebcrgebäude und 14 Stückgros¬ser Fässer , welche zusammen 719 Ohm hal¬ten und mit r68 eisernen Reifen , die * 161
Vb wägen , gebunden sind , unter Vorbe¬
halt der Ratification , Montags den 2iten
Sept mit Zusicherung der lebenslänglichen
EchatzungsFreiheit von diesem Gebäude
für den ersten Käufer und des Nachlassesdes herrschaftlichen Antheils mit - am
KaulpfundZoll , in 3 unverzinnslichen
JahrsTerminen zahlbar , auf dem hiesigen
Rathhauü in Steigerung verkauft werden .
Pforzheim den 10 . Sept . i 8ot .

Von WaisenhausVerwaltungs wegen .

[Gürerverffeigerung .^ Die Hirschwirth
Hüeffischen Eheleute dahier wollen gegen
terminweise Bezahlung öffentlich verstei¬
gern lassen : Aecker in der ober » Zellg :
2 Vrtl . am Jspringer Weg , neben Herrn
Kaiser , 1 Vrtl . am '

Eisinger Weg , neben
Hrn . Kaiser , 1 Vrtl . am Wolssberg , ne¬
ben Michael Schneider , i Vrtl . allda ne¬
ben Flößer Bub . In der Mittlern Zellg r
2 Vrtl . bei dem Kreuzstein , neben Herrn
Kaiser , 2 Vrtl . an den Galsäckern , neben
Christian Sattler , 34 Vrtl . am alten Gö -
bricher Weg , neben Weber längerer, ! Vrtl .
auf der Steingrube , neben Färber Weber .
In der untern Zellg : 2i Vrtl . beim Kisel -
bronner Brückle , neben Schäfer Fahner ,if Vrtl . im Benzach , neben Adam Fühner ,H Vrtl . hinter derWarth , neben Hrn . Kaiser ,Vrtl . in der Rennbach , neben Bären »
wirth Dittler , 2 Vrtl . im Waagstein , ne¬
ben dem Gewand . Wiesen : i £ Vrtl .an der Wurmberger Straße , 2 Vrtl . mit
Bäumen , neben Grünbaumwirth Deimlin -
gin , i £ Vrtl . auf dem untern Dennach ,neben Hrn . Kaiser , 2 Vrtl . auf dem He -
genach , neben Rudolph Leierle , 2 Vrtl .
auf dem Bronnenwörth , neben Laubwirth
Aab . Gärten : Die Hälfte von 14Vrtl .
auf dem kleinen Rennfeld , neben Grün »
baumwirth Deimlingin . Die Liebhaber
hiezu wollen sich nächsten Montag Vormit¬
tags auf dem Rathhaus bei der Steige¬
rung einfinden . Pforzheim den 15 . Sept .
1801 .

[Fahrnlss.vrrffeigerung .^ Nächsten Mon¬
tag den 2iten dieses werden in der Behau¬
sung der verwittweten Frau Wohnlichin in
der Brötzinger Gasse allerlei Meubels ,
ncmlich Schreinwerk , Fayrnre , Zinn ,
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MLssing , Eisen , Kupfer , Küchen - Faß -
>und Band - Geschirr , Holz nebst allerlei
HauSrath Segen hqare Bezahlung öffentlich
versteigert

'
; eben so wird dm Montag

darauf , als den 28 - dieses und an den fol¬
genden Tagen in dem Haus des Herrn
Kaufmanns Daniel Wohnlich auf dem
Gchloßberg eine Versteigerung von ' ver¬
schiedener Fahrniß , nemlich Schreinwerk ,Spiegeln , Uhren , Waag und Gewicht ,Wagen und Kasten , Pferdgefchirr , Holz ,
Fayence , Kuchen - Zinn - Kupfer - Faß -
und Band - Geschirr und dergleichen auch
gegen baare Bezahlung vorgenommen wer¬
den , wobei stchdie Liebhabereinfinden wol¬
len . Pforzheim den iz . Sept . 1801 .

fSerdene Rleider ju färben .) Heinrich
Fegert , Bürgerund Färber dahier , macht
einem geehrten hiesigen und benachbarten
Publikum bekannt , daß er in allen Farben
Seidenz ^uge , alle seidene Kleider u . s. w.
fßrbt , und solchen zugleich die Appretur
gibt , welche diese Zeuge von neuem haben .
Er bittet um geneigten Zuspruch und ver¬
sichert dagegen diebilligsteBedienung .

Bei Buchhändler C . F . Müller wird zu Ende
dieser Woche fertig : Taschenbuch auf
das Jahr 180 » , für edle Weiber und
Mädchen , herausgegeben von Wilhel¬
mine Müller , geb . Maisch . Mit Kupfern ,
welche die 4 HauptEpochen des weibli¬
chen Geschlechts vorstellen , in einem Kup¬
ferumschlag , vergoldetem Schnitt in Fut¬
teral gebunden 1 fl.

Die vorzügliche Auswahl sowohl der prosaischen
Aussage als der Gedichte empfehlen dieses Taschen¬
buch , wie vorläufig aus folgender Inhaltsanzeige zu
sehen ist : 1) Die Brautwahl , von Pfeffel . *) Much
Und Geistesgegenwart eines 1 «jährigen Mädchens , eine
wahre Geschichte , von Wiltelmive Müller, geb . Maisch .
z ) Ellabar, von Friedrich Ritter. 4 ) Der Gottesacker
von demselben. ; ) Das Bild der Einzigen , von Con¬
rad. 6) Bitte , von Hoffman» 71 Bei Hannchen «
Grdb , von ihren Gespielinnen gesungen, von demsel¬
ben- 8) Multrc ond . Techter , von Pfeffel . y) Cha¬
rade » von Eccard . ro ) An eine Freundin, nach Le¬
sung .des Larz>ntä » ffchen Romans : Quinrus Hepnie -
r«n von Namwinäs , von E. C . E . 1 ?) Antwort an
E C . 2 vvssW . Müller . ir ) Antwort an W . Mul-
ler , von Gustav Wanderer. iz ) Ucber den verschie¬
denen Geschmackdes weiblichen Geschlechts für Ehe -
verdiadungen , von A . M - »4) Mein Trinkgeschirr ,

von W . KLfier. 15) Morgen und Abend Kanlate ei¬nes Pharisäers , oder : der Mann wie er nicht fepnsoll , von demselben. 16) Der Morgen , von KarlMaisch . 17) An edle teucsche Mädchen und Weiber ,über Ewalds Buch : die Kunst ein gutes Mädchen ,eine gute Gattin , Mutier u . Hausfrau zu werden ,von W . Müller. »81 Empfindungen am Grade mei¬nes Ecstgebohrnen , von W - Müller. 191 Den Ma¬nen eines edeln Weibes , die an den Folgen einer un¬
glücklichen Entbindung starb , von W Müller 20)Weiblicher Heroism, -einige Züge aus der alten undneuen Geschichte, von E. L Posselt . - 1) Würde der
Frauen , von W . Müller. 22O Schlaflied von Hoff,mann . Wer im Lauf dieser Woche sich zur Abnah¬me verbindlich macht , erhält Exempl auf feinesSchreibpapiermit den ersten Kupferabdrücken .

Neuigkeiten .
fAegypten .) Aus Alexandrien hat man

nun in Frankreich auch officielle Berichte
erhalten . Sie wurden durch den Capitan
der Corvette Heliopolis ( deö einzigen von
der Gantheaumischen Eskadre zu Alexan¬drien angekommenen Schiffes S . 130) der
auf einem kleinen nur mit 20 Matrosen be¬
mannten Schiffchen am 14 . Juli dort ab¬
gereist war , nach Tarent in UnterJtalien ,und von da durch einen Kurier am 8 . Sept .
nach Paris gebracht . Menou meldet ,
daß Alexandrien mit mehr als 600 Kano¬
nen , mit Brod und Zwiback für 6 Monatheund mit Reis für mehrere Jahre versehen
sey ; die franz . Besatzung bestehe aus mehralö 9000 Franzosen mit Inbegriff der Ma¬
trosen ; sie arbeite eifrig an Vermehrungder Festungswerke , habe ein Fort bei der
PompejusSäule errichtet , seye Meister
vom See MareotiS ; die Hauptmacht stehein einem verschanzten Lager . Man sey ent¬
schlossen , sich aufs äufferste zn vertheivi - ,
gen und werde keine Kapitulation eingehey .

^Gesandte .) Der nach Wien bestimmte
brittische Gesandte Arthur Paget hat ,nach erhaltenem Paß , seinen Weg über
Frankreich genommen . Am ; i . Aug . reis¬
te er von London ab , kam am r . Sept . zu
Calais und am Z . zu Paris an . Hier ver -
weilte « 2 Tage u . hatte rConferenzen mit
dem Minister Taleyrand . t Durch diesen
wurde er zu Bonaparte geführt , der sich
lange mit ihm unterredete . Man will wis .
sen , daß er vom Briltischen Ministerium
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den Auftrag gehakt habe , über ein neulich
dem B - O tto zu London eingehändigtes
-FriedenSproject mündliche Erläuterungen
zu geben , daß aber noch mehrere Haupt¬
punkte ins Reine zu bringen seyen , ehe an
wirklichen Abschluß des Friedens zu den¬
ken sey . [ QJ . Otto befindet sich seit dem 24 .
Jan . 1820 als franz . Commiffär für die
Auswechslung der Kriegsgefangenen zu
London ( wie Merry zu Parts , S . 115 . )
ex batte aber auch weitere Vollmacht , z B .
wurden vom 24 . Aug . dis - - Oct . 1800 . die
Unterhandlungen wegen einem Waffenstill¬
stand zur See durch ihn gepflogen , so wie»

jetzt wieder seit einigen Monathen häufige
auf Friedensunterhandlungen sich bezie¬
hende Eröffnungen durch ihn gegeben und
von ihm angenommen werden .) A . Paget
kam auf seiner fortgesetzten Reise am 7ten
Sept . in Straßburg an , am 8 . passirte er
hier durch und am 9 . Mittags 1 Uhr schon
durch München .

Der nach Paris bestimmte k. k. Gesandte
Graf Ludwig v - Cobenzl (S . 144 ) kam am
1 . Sept . daselbst an und überreichte am 4 .
in einer Audienz dem ersten Consul sein
Creditiv ( Beglaubigungsschreiben ) . Der
ältere Graf L . v . Cobenzl , der sich seit Unter¬
zeichnung des Friedens von Lüneville zu Pa¬
ris befand , reiste darauf nach Wien zurück
(am rg . Vorm - passirte er hierdurch ) er soll
das Ministerium der auswärtigen Angele¬
genheiten daselbst übernehmen .

Der als Gesandter nach Wien bestimmte
franz . Staatsrath Champagny (8 - 123)
ist auf seiner Reise am io . Sept . in Straß¬
burg eingetroffen . (Er reiste am 14 . Mit¬
tags hier durch .)

Nach Hamb . Zeitungen bleibt nun Dä -
ro c ( S . 139 .) in St . Petersburg , bis ein
anderer franz . Gesandter daselbst werde an »
gekommen seyn . Der nach Paris bestimm¬
te rußische Gesandte v . Markow kam am
7 . Sept . in Nürnberg und den 9 . in Frank¬
furt , - und der eben dahin abgeordnete säch¬
sische Gesandte , Graf Bünau am 5 . Sept .
in Straßburg an .

Graf Saurau (S . 13 ? ) istamrz .Aug .
von Wien nach St . Petersburg abgereist .

Der Graf v . Bernstorff (S - *38») ist von
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feiner Sendung nach London am 29 . Aug .
in Kopenhagen zurückangekommeu . Eben¬
daselbst traf am 27 . der k. k. Gesandte , Graf
v . K a u n i tz - R i t t b e r g (S - 139 .) ein ,

Reinhardt , der bisherige franz . Ge¬
sandte bei der helvetischen Repl - (S - 119 )
überreichte am r . Sept . dem helvet . Voll¬
ziehungsrath sein Abberufungsschreiben ,
worinn gesagt wird , daß er zu einem an¬
dern Amt bestimmt sey ; fein Nachfolger
D erninac , (der ehedem franz . Gesand¬
ter in Schweden und 179 ; zu Konstantmo -
pel , neuerdings aber Präfect zu Lyon war )
ist am 6. Sept p Bern eingetroffen . —
Am 7 . Sept . hat die helvetische Tazsatzung
ihren Anfang genommen . Die Deputirte »
der Cantone Schwyz und Uri erklärten r ihre
Cantone wünschten ihre alte Verfassung wie
vor 1798 wieder zu haben , daher darüber
gestritten wurde , ob sie zur Tagsatzung zu¬
zulassen seyen oder nicht . Derninac soll
als Vermittler in der Sache auftreten .

fRufilanv .ss Die Abreise des rußische »
Kaisers von St . Petersburg zur Krönung
war auf den 19 . Sept - festgesetzt , die
Krönung sollte zu Moskau am 4 . Ort . ge -
schehen , an welchem Tage auch die Kaiserin
Katharina II . gekrönt worden war .

sEntschadtgungg Sachet Oeffentliche
Blätter wiederholen , daß der Friedens -
Tractat zwischen Frankreich und Bayern
wirklich am io . Aug . geschloffen gewesen
sey ( S . 139 .) und nur wegen einem die
kurfürstlichen Waldungen auf dem linken
Rheinufer betreffenden Artikel eine wei¬
tere Erörterung erfordert habe , daher erst
am 23 . (oder nach der Münchner Zeitung
am 24 .) Aug . di« Unterzeichnung erfolgt
sey . — ( Nach einer Straßburger Zeitung
sollen alle teutfche geistliche Staaten zur
Säkularisation bestimmt seyn , und nur
Mainz und Trier erhalten werden bis zum
Ableben der gegenwärtigen Besitzer .)

Man berechnet , daß (außer Belgien , oder
den österreichischen Niederlanden , die 469
QuadratMeilen und 2 Mill . Menschen ent¬
halten ) durch die Abtretung des linken
RheinuferS noch weitere 886 £ Quad . Mei¬
len mit 2 Mill . Menschen und 14 ^ Mill .
Gulden jährlichen Einkünften an Frank -
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reich überlassen worden sind - Unter diesen
wann 424 j Ouad . Meilen mit 8oo,600 Ein¬
wohnern und 54 Mill . fl . Einkünften , die
der katholischen hohen Geistlichkeit gehör¬ten Auf der rechten Rheinseite besitzt die
kalh . Geistlichkeit >.die Klöster ungerechnet )noch 1295 Quad . Mellen , mit 2 Millionen
961,776 Menschen und i ; Mill . 596,900 fl.
Einkünften . Von diesen soll der Verlustder weltlichen unmittelbaren Stande , der
44t £ Quad . Meilen , 1,096,799 Menschenund 8^ Mill 542,550 fl Einkünfte betragt<auffervem verlohr die Reichsritterschaft18 Quad . Meilen 91,500 Menschen , 272000fl . Einkünfte , und die 4 Reichsstädte , Äcken ,Cölln , Worms und Speier 24 Quad . Mei¬
len , 65000 Menschen und 450,000 fl. Ein¬
künfte ) auch Toskana und Oranien ent¬
schädiget werden . — Toskana beträgt al¬
lein so viel , als der gesammte Verlust aller
teutschen Erbfürsten jenseits des Rheins ,nemlich 440 QuadratMeilen und 1 Million
Menschen . (S - gl .)

fNeuer Ranal .4 Zur Beförderung der
innern Handlung und Verbindung des
brittischen Kanals ( la Manche ) mit dem
atlant . Ocean sollen die Flüsse Rance und
Dilaine über Dinan , Rennes und Reden
mit einander vereiniget werden . Die Ko¬
sten werden nur zu 24 Mill . Livres ange¬
schlagen , der innere Verkehr aber von St .
Malö über Rennes nach l 'Orient und Nan¬
tes würde au,st :rordentllch dabey gewinnen-

fDie wahrend des Revolutionskrieges er¬folgten verderblichen Auswanderungen ha¬ben auf der andern Seite doch das Gutebewirkt , daß die Franzosen durch diese er¬zwungenen Reisen mehr durch den Augen¬schein mit der Kultur ihrer Nachbarn be¬kannt worden sind , und die Vortheile , diesie dort beobachteten , z - B . in England dievielen Kanäle , die Vollkommenheit der
Manufakturen rr . nun auch in ihr Vater¬land zu verpflanzen , und dadurch die durchinnere Unruhen entstandenen Wunden desStaates wieder zu heilen suchen . Die ge¬genwärtige franz . Regierung begünstigtauchalle dergl . Unternehmungen möglichst , mitgehörigem Nachdruck kann jedoch dieß erstnach wiederhergestelltem Frieden mit Groß -brittannien geschehen .^

Geb . Den gi . Aug . ein todtgeb - Knäb -lein , V - Jakob Ratz , B . und Fuhrmanndahier . Den 7 . Sept . Ernstine Katharine ,V . Konrad Fried . Geiger ) D . u . Metzger .Gest . Den 5 . Sept - Salome geb . Küh¬nerin , des hiesigen B . und Fuhrmanns Ja¬kob Ratz Ehefrau , an den Folgen einer un¬glücklichen Geburt , alt25 Jahre 2Monathe .Den ii . Karline Charlotte , D . Jakob Rin¬ger , B - und TheilungsCommiffär , an aus¬zehrenden Gichtern , alt 4 W - 5 T Den12. Katharine Margareth , D . WilhelmGabriel Bürger , B . und Uhrmacher , alt19 Tage -

sRaufhans . ) Vorige Woche wurden » 6 . Säcke Kernen eingeführt , fli . Malter »er¬kauft , und 56 Säcke blieben aufgestellt .
§. Marktpreise am 12 . Sept . 1801 .

Fruchivreise : fr i A» triep Victualie « : kr . Brod - r « xe : P . t FleifchTaxe : kr>Kmnod . RvggtNd . <? ^- l f'IButtiC . . ^ - >7- Schwarzes B >od! A !rer « tun 11 . . — 'Rindschmalz / - - 21. dec Laib zu >r kr . \ Ochltnfieitch \ f 0Muer — . - h— ’ ^ ckwen .esch. f - f ■ 24- bölt - - 4 25 Kudfiessch / —sGenlischte Frucht ' ■*>— — Lichnc gezog . ) daS Pf . 26. — — zutkr . 213 Rin ' fl - isch z - - - 9 ,
'
Hader . i ' •8 - gegvff.l - - - 28 . Weiße« Brod der | chalbfieirch ) daS Pf . 81Stufte . ft « « * — 6 >Saife - 22, Laib t» 6 kr häli Hammeifi . 1 - - - 9Erbst « . , das <8 « >— 4^ lUnschi»tt . 1 « * » »8- 19 — — zu 4 kr . l | l2 «rchweimA 9 - - - 0| f mfen , * \ * * * * —-• - •{ per 4 Stück - • - 4 - Sn l d P . zu » kr- ): Wicken — Gcunvbirn b . Sri . - pal ' rn - - —1*5

- -
Duft wöchentlich« Nachrichteu tollen ft - halbjährlich in Vorausbeznviung.
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